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 ¢ Musikverein
Um 45 Jahre Musikverein gebührend 
zu feiern, gab es im Sommer wieder 
Gelegenheiten: „Rock the Garden“ 
und „Schopp the Garden“ waren 
Höhepunkte des Jubiläumsjahres. 

Lesen Sie mehr auf Seite 6

 ¢ Fanclub
Die Saison 2022/23 hat auch im Nach-
wuchsfußball begonnen. Der Sport- 
verein Forchtenstein verzeichnet zahl-
reiche Nachwuchssportler in seinen 
Reihen, Unterstützung gibt es dabei 
vom Fanclub SV Forchtenstein. 

Lesen Sie mehr ab Seite 15

 ¢ Gesundheitstag
Die Community Nurses Mag.a Dagmar 
Puschenreiter und Nadja Fenz luden 
am 17. September zum ersten Commu-
nity Nursing Gesundheitstag ein. Bei 
Vorträgen und an Informationsstän-
den konnten sich BesucherInnen 
ausführlich informieren.

Lesen Sie mehr auf Seite 7

 ¢ Ferienbetreuung
Ein abwechslungsreiches Programm 
wurde bei der Ferienbetreuung ge- 
boten. Nun geht es voll motiviert ins 
neue Schuljahr! 

Lesen Sie mehr auf Seite 10

 ¢ Feuerwehr
1000 Feuerwehrjugendliche aus dem 
Burgenland und dem benachbarten 
Niederösterreich fanden sich am 9. Juli 
2022 bei strahlendem Sonnenschein 
am Sportplatz in Forchtenstein ein.

Lesen Sie mehr auf Seite 12 und 13
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 ¢ Gemeinderat
Beschlüsse vom 30.06.2022
 ¡Mit Stimmenmehrheit beschließt der 
Gemeinderat, Gemeindevorstand 
DI Dr. Alexander Rüdiger Knaak als 
Mitglied und Gemeindevorstand 
Josef Hammer als Ersatzmitglied in 
die Grundverkehrsbezirkskommis-
sion zu entsenden.
 ¡ Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig, die Wohnung in der Haupt-
straße 57/4 an Herrn Günter Treitl zu 
vergeben.
 ¡ Die Entfernung der Glaswand, die im 
Vereinslokal den hinteren Raum zu 
einem seperaten kleinen Sitzungs-
raum abtrennt, beschließt der 
Gemeinderat mit Stimmenmehrheit.
 ¡ Die Mitglieder des Gemeinderates 
beschließen einstimmig, dem Skiclub 
Forchtenstein eine Subvention i. H. v. 
€ 1.000,00 für den Ankauf von Skian-
zügen zu gewähren.
 ¡ Einstimmig beschließt der Gemeinde-
rat, der Firma STRABAG AG, Ebreichs-
dorf, den Auftrag für die Asphaltierung 
des Güterweges „Forchtenstein-Haid-
bachweg“ – von der Kreuzung Haupt-
straße bis zur Liegenschaft Setzerweg 
86, inkl. Einbindung des Haidbach-
weges (bestehender Schotterweg) – 
i.H.v. € 227.380,60 inkl. 20 % MWSt. zu 
erteilen.
 ¡ Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig, der Firma STRABAG AG, Ebreichs-
dorf, den Auftrag für die Asphaltierung 
des Güterweges „Forchtenstein- 
Hausbergweg, Ast Angergasse“ – von 
Höhe Angergasse 76 bis Angergasse 
89 – in der Höhe von € 63.582,32 inkl. 
20 % MWSt. zu erteilen.
 ¡ Den Auftrag für die Sanierung des 
Kanals in der Wulkalände, in der Höhe 
von € 126.809,65 exkl. 20 % MWSt, 
erteilt der Gemeinderat einstimmig 
der Firma STRABAG AG, Markt St. 
Martin.
 ¡ Die Mitglieder des Gemeinderates 
beschließen einstimmig den vorlie-
genden Finanzierungsvertrag abge-
schlossen zwischen dem Bundes-
ministerium für Landwirtschaft, 
Regionen und Tourismus, vertreten 
durch das Amt der Bgld. Landesre-
gierung, Abteilung 5 – Baudirektion, 
Referat Flussbau, und der Gemeinde 
Forchtenstein über die Errichtung des 
Hochwasserschutzes an der Wulka.
 ¡ Einstimmig beschließt der Gemein-
derat, der Firma Schuller Bau & Trans-
port GmbH, Buch-Sankt Magdalena, 

den Auftrag für die Errichtung des 
Hochwasserschutzes an der Wulka 
(Erd- und Baumeisterarbeiten) i.H.v. 
€ 1.536.819,41 inkl. 20 % MWSt. zu 
erteilen.
 ¡ Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig, der Firma SEKA GmbH, Forchten-
stein, den Auftrag für die Durchfüh-
rung der örtlichen Bauaufsicht für die 
Errichtung des Hochwasserschutzes 
an der Wulka i.H.v. € 35.760,00 inkl. 
20 % MWSt. zu erteilen.
 ¡ Die Vereinbarungen abgeschlossen 
zwischen der Burgenland Tourismus 
GmbH und der Gemeinde Forchten-
stein über die Beteiligung als Leis-
tungspartnerbetrieb an der Burgen-
land Card sowie über die gemeinsame 
Datenverarbeitung betreffend die 
Burgenland Card beschließt der 
Gemeinderat einstimmig.
 ¡ Die Gemeinde Forchtenstein nimmt 
an den Projekten „Jugendtaxi 
Burgenland“ und „60plusTaxi“ teil. 
Die Ausgabe der Jugendtaxi-Gut-
scheine erfolgt an Forchtensteiner 
Jugendliche (Hauptwohnsitz) im Alter 
zwischen 15 und 30 Jahren, wobei pro 
Monat max. 10 Taxigutscheine ausge-
geben werden. Der Bevölkerung ab 
60 Jahren (Hauptwohnsitz) werden 
ebenfalls max. 10 Taxigutscheine pro 
Monat ausgegeben. Diesbezügliche 
Informationen ergingen bereits in der 
letzten Ausgabe der Forchtensteiner 
Nachrichten.
 ¡ Die Kooperationsvereinbarung abge-
schlossen zwischen dem Klima- und 
Energiefonds und der Klimawan-
del-Anpassungsmodellregion „KLAR! 
Rosalia-Kogelberg“ beschließt der 
Gemeinderat mit Stimmenmehrheit.
 ¡ Mit Stimmenmehrheit beschließt der 
Gemeinderat, die Kantine am Mobil-
heimplatz an Herrn Bayram AKDAG 
und Herrn Hasan AKTAS für das Jahr 
2022 zu verpachten. 
 ¡ Einstimmig beschließt der Gemein-
derat Widmungen in das Öffentliche 
Gut (Verkehrsfläche) der Gemeinde 
Forchtenstein, im Bereich Hofleiten, 
Hochrieglgasse, Langer Weg (Treitl) 
und Setzerweg (Resch). Weiters wird 
eine Entwidmung aus dem Öffent-
lichen Gut, im Bereich Setzerweg/
Haidbachweg, vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen.

  Gmnd. F.



Meine Meinung
von Friederike Reismüller 

Bürgermeisterin

Sehr geehrte Forchtensteinerinnen und Forchtensteiner!

Die Zeit bringt immer wieder neue 
Herausforderungen. Wir stehen bereits 
mitten in einer Energiekrise und massi-
ven Teuerungen. Die Gemeinden sind 
wie alle Institutionen gefordert zu han-
deln. Bereits in den vergangenen Jah-
ren haben wir die Heizung in der Schule 
und im Kindergarten auf eine Pellet-
sheizung umgestellt bzw. auch das 
Gemeindeamt mit einer Photovoltaik- 
Anlage ausgestattet. Natürlich wird es 
auch notwendig sein, in Zukunft alle 
öffentlichen Gebäude mit umwelt-
freundlicher Energie zu betreiben. 
Dazu brauchen wir auch einen finanzi-
ellen Polster. 

Um uns hier genügend Spielraum zu 
schaffen, werden wir zwei Darlehen 
von insgesamt rund 500.000 Euro vor-
zeitig zurückzahlen. Das hat zwei Vor-
teile: Wir können unsere Schuldenlast 
verringern und dadurch die steigen-
den Darlehenszinsen vermeiden. 

Derzeit sind viele Bautätigkeiten im 
Gemeindegebiet im Gange. Arbeiten 
an der Infrastruktur, wie der Ausbau 
des Glasfasernetzes sowie Kanal- und 
Wasserleitungsarbeiten beeinträchti-
gen das Verkehrsgeschehen, sind aber 
notwendig und zeitlich begrenzt. 
Dazu kommen noch  Brückensanierun-
gen in der Schloßbergstraße und der 
Einfahrt Stauseestraße, die noch heuer 
abgeschlossen werden. 

Liebe Forchtensteiner und Forch-
tensteinerinnen, in den 25 Jahren 
als Bürgermeisterin habe ich mich 
mit Leidenschaft für die wichtigen 
Kernthemen Kanal, Wasserleitung und 
Bildungseinrichtungen eingesetzt. Die 
sichtbaren Zeichen der Investitionen, 
wie Kindergartenneubau, Schulzubau 
oder Eingangsbereich Stausee und 
Straßenbau, haben uns in Summe 
einige Millionen Euro gekostet. Noch 
mehr Millionen sind in die „unsicht-
bare“ Infrastruktur, den Kanal geflos-
sen. Durch das umsichtige Handeln 
der Gemeindeverantwortlichen sind 
wir heute dennoch finanziell sehr gut 
aufgestellt. Besonders große Vorha-
ben sind im Gemeinderat meistens 
einstimmig beschlossen worden.

Ich möchte mich bei unserem Schul- 
und Kindergartenpersonal herzlich 
bedanken. Sie haben stets nicht nur 
den gewöhnlichen Bildungsauftrag 
erfüllt, sondern darüber hinaus unse-
ren Kindern auch soziale Kompetenz 
vermittelt. Mein Dank gilt auch allen, 
die bei unseren Vereinen tätig sind und 
somit für das gesellschaftliche Leben 
und den Zusammenhalt einen wichti-
gen Beitrag leisten. Ebenso bedanke 
ich mich bei allen Gemeinderäten, die 
mich in meiner Tätigkeit unterstützt 
haben und bei allen Gemeindebe-
diensteten für ihren bürgernahen 
Einsatz. 

Meinem Nachfolger wünsche ich, 
dass er mit seinem Wissen und sei-
ner Kompetenz zusammen mit dem 
Gemeinderat die Herausforderungen 
der Zukunft bewältigen wird. 

Ihre Bürgermeisterin
Friederike Reismüller

 ¢ Wahlen
Gemeinderats- und  
Bürgermeisterwahl 2022

Wahltag: 
02. Okober 2022
Wahlzeit: 
08.00 bis 16.00 Uhr
Wahllokale: 
Wahlsprengel 1:
Gemeindeamt, Hauptstraße 54
Wahlsprengel 2:
Musikheim, Schloßbergstraße 51
Wahlsprengel 3:
Gemeindeamt, Hauptstraße 54

Bundespräsidenten- 
wahl 2022

Wahltag: 
09. Oktober 2022
Wahlzeit: 
08.00 bis 13.00 Uhr
Wahllokale:
Wahlsprengel 1:
Vereinshaus, Hauptstraße 57 
Wahlsprengel 2:
Musikheim, Schloßbergstraße 51
Wahlsprengel 3:
Gemeindeamt, Hauptstraße 54

 ¢ Gesundes Dorf
Kleingebäck Workshop
Am 8. Oktober 2022 findet von 09:30 
bis 14:00 Uhr wieder ein Workshop 
mit Frau AndreaRosa Rittnauer vom 
„s‘gsunde Eck“ in Mattersburg statt. Am 
Programm steht diesmal das Backen 
von Kleingebäck. Der Selbstkostenbei-
trag beträgt 65 Euro, darin enthalten 
sind Seminarunterlagen, sämtliche 
Lebensmittel und Materialien, Rezepte, 
Kostproben,... . Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt, bitte um Anmeldung in der 
Gemeinde unter Tel: 02626/63125.
Abendwanderung
Am 15. Oktober 2022 findet zum dritten 
Mal die „Gesundes Dorf Abendwande-
rung“ statt. Diesmal führt die Strecke 
vom Vereinslokal Richtung Stausee, 
über den Setzerweg, die Gaisbach-Furt 
und den Ergbgarten zurück zum 
Vereinslokal. Ein Extra dieser Veran-
staltung: Das Klar! Klima-Gewinnspiel! 
Treffpunkt ist um 18 Uhr beim Vereinslo-
kal, um vorherige Anmeldung in der 
Gemeinde unter Tel: 02626/63125 wird 
gebeten, die Teilnahme ist kostenlos. 

Weitere Informationen finden Sie unter
www.forchtenstein.at/gesundes-dorf

 
G. H. R.



etwas nachgedacht
von Josef Neusteurer 
Vizebürgermeister

Sehr geehrte Forchtensteiner GemeindebürgerInnen!

In meiner bereits 30-jährigen Zuge-
hörigkeit zum Gemeinderat von 
Forchtenstein, vor allem aber in der 
10-jährigen Amtszeit als Vizebürger-
meister in unserer Gemeinde, durfte 
ich viele Erkenntnisse und noch mehr 
Erfahrungen sammeln. Ich weiß wie 
schwierig es ist, als Fraktion ohne 
entscheidungsnotwendiger Mehrheit, 
Visionen vorzuschlagen und diese so 
zu präsentieren, dass sie auch vom 
politischen Gegenüber mitgetragen 
und umgesetzt werden.

Ich möchte hier gar nicht auflisten, 
wie viel Überzeugungsarbeit immer 
wieder notwendig war (ist), um einen 
gemeinsamen Beschluss zu erreichen.

Bestes Beispiel dafür, das ewige Hin 
und Her beim Projekt Mühlgraben. 
Vom Projekt selber konnten wir die 
mit der damaligen absoluten Mehrheit 
ausgestatteten SPÖ Gemeinderäte ja 
noch überzeugen.
Dass aber die 19 Baugrundstücke, die 
der Gemeinde zur Verfügung standen, 
nur an Forchtensteiner Gemeinde-
bürger weitergegeben wurden, ist 
in erster Linie unserer ÖVP Fraktion, 
aber auch dem Weitblick unserer Frau 
Bürgermeisterin zu verdanken.

Wie in den meisten Fällen war es die 
Bürgermeisterin, die unseren Vorschlä-
gen gegenüber offen und bereit war, 
an einer gemeinsamen Vorgehens-
weise zu arbeiten. Nur so konnten wir 
ergebnisorientierte, vor allem aber 
für unsere Gemeinde immens wich-
tige und in den meisten Fällen auch 
einstimmige Beschlüsse fassen.

Und dafür möchte ich mich hier an 
dieser Stelle, auch im Namen der 
ÖVP-Gemeinderäte, bei unserer Frau 
Bürgermeisterin Friederike Reismüller 
für ihre 25-jährige Amtszeit in aller 
Höflichkeit bedanken und wünsche 
ihr das Allerbeste für ihren Politikerru-
hestand.

Sehr geehrte Forchtensteinerinnen 
und Forchtensteiner!

Am 2. Oktober wird auf Grund Ihrer 
Wahlentscheidung feststehen, wer als 
Bürgermeister die Verantwortung in 
unserer Gemeinde übernehmen soll.

Es ist für mich eine Ehre, dass ich von 
meinen Fraktionskollegen für dieses 
Amt vorgeschlagen wurde.

Dieser Verantwortung bewusst, versi-
chere ich jedem Gemeindebürger 
gegenüber meine uneingeschränkte 
Loyalität. Geben Sie mir die Chance zu 
beweisen, dass mir jeder Forchtenstei-
ner Gemeidebürger und jede Gemein-
debürgerin, vom Sportplatz bis zur 
Rosalia und vom Glockenberg bis zum 
Theresienberg, gleich wichtig ist.

 
Wir müssen gemeinsam, ALLE 23 
Gemeinderäte, die vor uns liegenden 
Aufgaben in Angriff nehmen. Nur so 
können wir den Herausforderungen 
gerecht werden,

versichert  

Vbgm. Sepp Neusteurer
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 ¢ Verschönerungsverein
Kastanienfest 2022
Wir freuen uns schon auf unsere nächste 
Veranstaltung. Nach 2-jähriger Pause 
gibt es heuer wieder ein Kastanienfest. 

Safe the date
Bitte vormerken: Am 09.10.2022 ab 
10 Uhr geht es los mit dem Musikverein 
Forchtenstein und anschließend sorgt 
der Musikverein Wiesen für Unterhal-
tung. 300 m Kastanienstrudel sowie 
zahlreiche Schmankerl warten auf 
unsere Besucher.

Rosaliakirtag 2022
Am 04.09.2022 veranstaltete der 
Verschönerungsverein wieder den 
traditionellen Rosaliakirtag. Nach der 
Hl. Messe im Festzelt unterhielten die 
Salahe Musibanda und anschließend 
Norbert Endl die zahlreichen Besu-
cherInnen. 

J. L. / Fotos:  J. Geisendorfer, H. Filz



 ¢ Burgmaus Forfel war endlich wieder LIVE in Forchtenstein
Viel Freude, Lachen, Staunen und 
gemeinsames Erleben bei Burg 
Forchtenstein Fantastisch 2022.
Mit großem Publikumsandrang ist am 
Sonntag, den 31. Juli 2022 die sechs-
undzwanzigste Saison des Kinder- und 
Familienkulturfestivals Burg Forchten-
stein Fantastisch erfolgreich zu Ende 
gegangen. Nach zwei Jahren Pause 
konnte Burgmaus Forfel endlich wieder 
kleine und große Gäste live an vier 
Juliwochenenden in unserer Gemeinde 
begrüßen. 

Zweifellos ein Höhepunkt war der 
Abschlusssonntag als „Burgenlän-
discher Familientag“: Besitzer einer 
Burgenland Family Card konnten das 
Festival bei halbem Eintritt besuchen. 
Diese Initiative wurde von Familienlan-
desrätin Daniela Winkler unterstützt, 
die es sich nicht nehmen ließ, persön-
lich mit ihren Kindern nach Forchten-
stein zu kommen. Gleichzeitig nutzte 
sie die Möglichkeit zum Gespräch mit 
vielen Forchtensteinerinnen und Forch-
tensteinern. 

Rege Beteiligung aus Forchtenstein 
Das Festival konnte auch heuer wieder 
vielen Jugendlichen aus Forchtenstein 
einen Ferialjob anbieten, was gut ange-
nommen wurde. „Es ist wichtig, dass 
wir in der Gemeinde für unsere jungen 
Menschen Möglichkeiten finden, erste 
Berufserfahrungen zu sammeln“, sagt 
Bürgermeisterin Riki Reismüller. 

Eine gelungene Premiere gab es 
auch für unsere Forchtensteinerin 
Christina Friedl. Sie ist seit heuer ja 
für die Geschäftsleitung des Festivals 
verantwortlich und hat die erste Saison 
bravourös gemeistert. Für und in der 

Gemeinde tätig zu sein ist eine tolle 
Aufgabe. Und dann die vielen lachen-
den Kinder zu sehen, die sich bei uns 
in Forchtenstein einfach super wohlge-
fühlt haben, das ist fantastisch!“

Fixstarter waren heuer auch wieder 
zahlreiche Vereine aus Forchtenstein. 
Besonders für den Elternverein unserer 
Volksschule ist das Engagement bei 
Forfel eine Selbstverständlichkeit. 

Neben dem „Dauerbrenner“ Bogen-
schießen, Ritterinnen- und Ritterschlag 
sind auch die neuen Stationen Stein-
metze, das Figurentheater „Kasperls 
größter Schatz“ für die Kleinen, die 
Zunftstraße oder Forfels Bio-Backstube 
hervorragend angenommen worden. 
Im kommenden Jahr findet das Festival 
vom 8. Juli bis 30. Juli 2023 statt. Die 
Programmvorbereitungen dafür laufen 
bereits an. Es wird neue Aktivitäten in 
der Zunftstraße geben, und auch auf 

der Marktplatzbühne wird es noch 
fantastischer werden. 

Burgmaus Forfel und das ganze Forch-
tenstein-Fantastisch-Team danken der 
Gemeinde für die Unterstützung und 
das Vertrauen und freuen sich schon 
auf die nächste Saison. 	
	     G. K.

www.forchtenstein-fantastisch.at

 ¢ Fotoclub Forchtenstein
Am 13. September 2022 wurde die Ausstellung der Mitglieder 
des Fotoclubs im Vereinslokal eröffnet. Der Fotograf und 
Fotokünstler Franz Baldauf sowie zahlreiche Gäste besuchten 
die Ausstellung.

Der Fotoclub Forchtenstein-Rosalia, trifft sich jeden 2. Montag 
im Monat, um 20.00 Uhr, im neuen Vereinslokal der Gemeinde, 
zur Clubsitzung. Wenn Sie sich für den Fotoclub interessieren: 
Kommen Sie vorbei!			           
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 ¢ Der Musikverein und das Altern
Was sind eigentlich 45 Jahre in unserer heutigen Zeit?
Denkt man an einen Menschen, dann 
steht dieser mit 45 in der Blüte seines 
Lebens. Rechnet man das ganze aber 
auf einen Verein um, dann sieht die 
Sache etwas komplizierter aus. 45 Jahre 
Musikverein Forchtenstein, das bedeutet 
nicht nur 45 Jahre seit der Gründung 
des Vereins, sondern 45 Jahre in denen 
Generationen von MusikantInnen einer 
wunderschönen kreativen Freizeitbetäti-
gung nachgegangen sind.
45 Jahre in denen Menschen verschie-
denster Herkunft sich einem gemeinsa-
men Ziel gewidmet haben: Das Dorfleben 
in Forchtenstein kulturell zu bereichern, 
die Blasmusik zu erhalten und zu fördern 
und Menschen zu verbinden, wie nur die 
Musik es kann. 45 Jahre in denen Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene zu einer 
großen musikalischen Familie zusam-
mengewachsen sind.
Keine Familie in die man einfach hinein-
geboren wird, sondern eine Familie, die 
man bewusst gewählt hat, der man kost-
bare Stunden seines Lebens verpflichtet, 
in welchen man probt, Konzerte und 
Frühschoppen spielt, durch das Dorf 
marschiert und die Menschen unterhält. 
Viele Familienmitglieder haben wir in 
diesen 45 Jahren hinzugewonnen und 
teilweise leider auch verloren. Sie alle 
haben unseren Verein bereichert oder 
tun es noch heute.
Der Musikverein Forchtenstein ist durch 
sie das geworden, was er heute ist, ein 
lebendiger Verein, ein Aushängeschild 
für unsere Fremdenverkehrsgemeinde, 
aber vor allem eines, eine zweite Heimat 
für jeden unserer MusikantInnen.
So gesehen ist der Musikverein mit 45 
Jahren noch ganz schön jung oder aber 
auch ganz schön alt, betrachtet man 
den Beitrag eines jeden, der Teil unserer 
Familie war oder ist (oder noch werden 
möchte 😉). Und um diese 45 Jahre 
gebührend zu feiern, gab es heuer wie-
der genug Gelegenheiten. 

Rock the Garden
Am 26. August 2022 ließ Musik für 
Junge und Junggebliebene die Gäste in 
Scharen zum „Rock the Garden“ pilgern. 
Das Jugendorchester des Musikvereins 
startete das Fest mit rockigen Klängen 
wie „Smoke on the Water“ und „Pirates 
of Rock“. Danach zeigte die Showdan-
cegruppe Forchtenstein, mit mehreren 
Choreografien was sie so kann. Im wei-
teren Verlauf des Abends unterhielten 
dann mehrere Bands unsere Gäste. Die 
„Mount Cinema Band“ aus Mattersburg 

spielte bekannte Covermelodien, „Anton 
Josef“ begeisterte das Publikum mit 
selbstkomponiertem Mundartrock, 
„Strixx“ fuhren schwere Geschütze auf 
und ließen den Garten mit Hard Rock 
Klängen beben, während die „Cupiditas“ 
mit Indie Rock das Publikum mit sich 
rissen. Den krönenden Abschluss bildete 
die Forchtensteiner Band „Mindblind“, 
die man getrost schon eine Institution 
nennen kann, so oft hat sie das Rock the 
Garden schon als Headliner beehrt. Bis 
in die späte Nacht konnte man die Musik 
weithin hören und auch die Besucher 
wollten lange nicht nach Hause gehen. 
Nichtsdestotrotz benötigten wir den 
Samstag, um uns einigermaßen zu rege-
nerieren.

Während vormittags noch das Festge-
lände auf Vordermann gebracht wurde, 
rückten wir am Nachmittag zur Musi-
kantenhochzeit von Bianca und Mario 
aus. Nach der Trauung überreichte der 
Musikverein ein Geschenk an das Braut-
paar, um sich danach noch schnell beim 
Heurigen Sauerzapf für das bevorste-
hende Jubiläumsfest zu stärken.
Bis spät in die Nacht wurden noch die 
letzten Vorbereitungen für Sonntag 
getroffen und einige MusikerInnen über-
nachteten sogar im Musikheim.

Schopp the Garden
Schließlich war es am 28. August 2022 so 
weit, das „Schopp the Garden“ bildete als 
zünftiger Frühschoppen den Abschluss 
der 45-Jahr Feier des Musikvereins. Zu 
schwungvoller Musik der „Kleinen Blas-
musik Rosalia“ füllte sich das Festzelt. Mit 
einem Bierfassanstich in Anwesenheit 
von Bgm. Riki Reismüller und Vizebgm. 
Sepp Neusteurer nahm das Fest seinen 
Lauf. Das leibliche Wohl war unserem 
Verein ein großes Anliegen, daher gab 
es neben einer großen Auswahl an 
Schankgetränken und einer eigenen 
Weinbar auch eine große Mehlspeisen- 
auswahl. Mitunter ein Highlight war aber 
auch die Verpflegung der Küchencrew, 
die neben Würstel und Kotlett auch Spe-
zialitäten wie vegane Wraps und Pulled 
Pork Burger anbot.
Ausgezeichnet verköstigt, konnte selbst 
ein kleiner Regenguss zur Mittagsstunde 
unser Publikum nicht vergraulen und 
„Die Drei Harmonierer“ unterhielten bis 
in den späten Nachmittag ein volles Zelt.
Ein weiteres Highlight war für uns an die-
sem Sonntag auch die Musikerehrung, 
der neben unseren Gemeindevertretern 

auch der Bezirksobmann des Blasmu-
sikverbandes, Manfred Püchl (rechts am 
ersten Foto auf Seite 7) beiwohnte.

Bei diesem Anlass wurden mehrere Musi-
kerInnen ausgezeichnet, die besondere 
musikalische Leistungen erbracht haben, 
langjährig als aktive MusikerInnen dem 
Verein angehören und/oder sich im Ver-
einsvorstand engagieren. Im Nachhinein 
bleibt uns somit nur mehr eines übrig, 
viele Male Danke zu sagen.

Wir bedanken uns bei der Gemeinde 
Forchtenstein für die gute Partnerschaft 
und die Unterstützung, bei unseren Spon-
soren und allen Förderern des Musikver-
eins, die uns schon lange Jahre die Treue 
halten und bei Euch, unserem Publikum, 
für das wir so gerne musizieren.
Zu guter Letzt, will ich als Vorstandsmit-
glied eine Gruppe besonders hervorhe-
ben: Unsere Musikantinnen, Marketen-
derInnen und Funktionäre, denn ohne 
Euch gäbe es diesen Verein nicht.
Ihr alle wart, seid und werdet immer ein 
unverzichtbarer Teil dieses einzigartigen 
Vereins sein, den ich voller Stolz meine 
Familie nenne.

In diesem Sinne, auf viele weitere musi-
kalische Jahre …
Euer Musikverein Forchtenstein

L. D. 

www.musikverein-forchtenstein.at

Fotos diese Seite und nächste Seite, 
obere Reihe: Markus „Mäx“ Leitner

Fotos nächste Seite, untere Reihe: Lukas Dirnberger
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 ¢ Community Nursing
Am 17.09.2022 hat die zweite Veran-
staltung im Rahmen des Projektes 
„Community Nursing Forchtenstein“ 
im Vereinslokal und Pfarrsaal stattge-
funden. Das Motto #Aufmichschauen# 
fand reges Interesse. Nach der Eröff-
nung von Bgm. Friederike Reismüller 
erklärte Gemeindeärztin Dr. Marlene 
Angerer die Bedeutung der Gesund-
heitsvorsorge. Welchen Stellenwert 
die Gesundheits- und Krankenpflege 
in der Gesundheitsförderung hat, 
wurde von den beiden Community 
Nurses Mag.a Dagmar Puschenreiter 
und Nadja Fenz anschaulich erklärt. 
Die eigene Gesundheit in unserem oft 
hektischen Alltag nicht aus dem Blick 
zu verlieren, besonders wenn man Sor-
gearbeit leistet, wie beispielsweise als 
pflegender bzw. betreuender Angehö-
riger, ist eine große Herausforderung. 
Diese Belastung war oft Thema in 
den Gesprächen und Hausbesuchen 
des letzten halben Jahres, in dem die 
beiden Community Nurses schon tätig 
sind. Aus diesen Gründen wurde die 
Idee geboren, eine Veranstaltung mit 
dem Schwerpunkt Gesundheit und 
unter dem Motto #Aufmichschauen# 
zu organisieren. 

Informationsstände
Zahlreiche Besucher nutzten diese 
Chance und konnten sich viele Tipps 

zur Stärkung ihrer Gesundheit an 
den zahlreichen Informationsständen 
holen. Die Gesundheitsangebote aus 
der Region reichten von Yoga, Fit durch 
Tanz, Rückengymnastik, Quigong, 
über Waldbaden, Massage, Fußpflege, 
Selbsthilfegruppe bei psychischen 
Erkrankungen, bis zu dem spirituellen 
Angebot der Pfarre Forchtenstein. 
Ebenso gab es Informationsstände mit 
Unterstützungsangeboten für pfle-
gende bzw. betreuende Angehörige, 
wie Wundmanagement, Ergotherapie, 
Physiotherapie, Allergieambulatorium, 
Sozialberatung, Produkte eines Sani-
tätshauses, etc. 
Die Erfahrungen der beiden Commu-
nity Nurses der letzten Monate zeigte, 
dass der Sturz im Alter ein großes 
Gesundheitsrisiko mit sich bringt. 
Über eine Mobilitätstraße gab es die 
Möglichkeit, das eigene Sturzrisiko zu 
erkennen und den richtigen Umgang 
mit Hilfsmitteln, wie Krücke, Gehstock 
und Rollator zu üben. 

Impuslvorträge
Die kurzen Impulsvorträge zu Valida-
tion (Kommunikationsform mit Men-
schen mit Demenz), Darmgesundheit, 
Stressreduktion und die Tätigkeit des 
First Responders in unserer Gemeinde 
rundeten den ersten Gesundheits- 
pflegetag in Forchtenstein ab. 

Zur Stärkung stand allen Besuchern 
ein kostenloses, gesundes Buffet von 
regionalen Anbietern zur Verfügung. 

Wir als Community Nurses freuen uns, 
die Menschen in unserer Gemeinde in 
ihrer Gesundheitskompetenz zu unter-
stützen und stehen Ihnen bei Fragen 
gerne zur Verfügung. Die telefonische 
Erreichbarkeit besteht von Montag bis 
Donnerstag von 08:00 bis 15:00 Uhr 
unter 0676 / 750 22 62. 		      D. P. 

www.forchtenstein.at/communitynurse
Fotos: Gerald H. Reisner
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 ¢ Naturschutzverein Forchtenstein 
Gespräche mit den Bürgermeisterkandidaten
Als Interessenvertretung der Bevölkerung zum Thema 
Naturschutz in Forchtenstein ist es uns ein großes Anliegen, 
in gutem Kontakt zu VertreterInnen des Gemeinderats zu 
stehen.

Unter dem Motto: “Gemeinsam können wir mehr erreichen!” 
hat der Naturschutzverein Forchtenstein die drei Bürgermeis-
terkandidaten Rüdiger Knaak (SPÖ), Sepp Neusteurer (ÖVP) 
und Christian Spuller (FLF) eingeladen, um über Naturschutz 
im Allgemeinen, und insbesondere in Forchtenstein, zu reden.

Auch naturschutzrelevante Fragen zum jeweiligen Parteipro-
gramm wurden besprochen, wie etwa die Erschließung von 
Bauland für ein neues Gewerbegebiet bzw. Wohnbau in Forch-
tenstein. Weitere Themen waren der Flächenwidmungsplan 
von Forchtenstein, die Funktion des Umweltgemeinderats 
und wie Umweltthemen im Gemeinderat öfter thematisiert 
werden können.

Umweltthemen stärken
FAZIT: Alle drei Kandidaten wollen in Zukunft Umweltthemen 
stärker in den Gemeinderat einbringen und begrüßen eine 
Zusammenarbeit mit dem Naturschutzverein Forchtenstein!
Hier können Sie die Interviews anhören: 
https://heilkraut.rastelli.at/naturschutzverein.html

Danke
Wir danken allen drei Kandidaten herzlichst, dass sie sich für 
uns Zeit genommen haben und freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit!

Schützt unseren Wald und unsere Gewässer 
Wir sind sehr traurig über den zerstörerischen Kahlschlag 
entlang des Baches im Paradies (Mattersburg/Grenze Forchten-
stein), beliebtes Erholungsgebiet für viele ForchtensteinerInnen 
und BesucherInnen, Lebensraum vieler geschützter Arten und 
ein wichtiger Wasserzufluss für unseren Badestausee!
Der Naturschutzverein Forchtenstein startet daher die Aktion: 
Schützt unsere kostbaren Mischwälder und unsere Gewässer 
in der Rosalia! Klimafit durch Vielfalt! Helfen Sie mit und unter-
schreiben Sie bitte unsere Petition! Mehr Information finden 
Sie hier: https://heilkraut.rastelli.at/petition.html.

Machen Sie mit 
Herzliche Einladung zu den Treffen des Naturschutzvereins 
Forchtenstein, jeden letzten Mittwoch im Monat im Vereins- 
lokal um 19:00 Uhr.	

J. R.

 ¢ Senioren: Sommeraktivitäten
Nachdem die letzten beiden Sommer nur sehr eingeschränkte 
Aktivitäten zuließen, konnten wir heuer im Mai mit einem Aus-
flug starten. Alle Heurigennachmittage verliefen wie gewohnt, 
gemütlich bei gutem Essen und Trinken sowie anregenden 
Gesprächen. Am Treffen in der Kondi in Wiesen nahm auch 
unsere Landtagsabgeordnete Julia Wagentristl teil. 

Einen Höhepunkt bildete die Fahrt nach Gutenstein. Zuerst 
besuchten wir die Wallfahrtskirche auf dem Mariahilfberg, 

wo uns ein Servitenpater durch die Kirche führte und uns die 
Besonderheiten zeigte. Nach einem kurzen Gebet trafen wir 
uns im Gasthaus zu einer gemütlichen Kaffeejause. Gestärkt 
fuhren wir zum Hauptteil unseres Ausfluges. Wir besuchten 
eine Vorstellung des Gutensteiner Sommertheaters, wo das 
Stück „Die gefesselte Phantasie“ von Ferdinand Raimund 
aufgeführt wurde. Tief beeindruckt von dem Zaubermärchen 
traten wir die Heimreise an.

M. K.

8  FN 03/2022



 ¢ KLAR!-Region Rosalia – Kogelberg 
Im Rahmen der Maßnahme 4: „Obstbaumpflanzaktion und 
Erhalt von Streuobstwiesen“ wird es in Kooperation mit 
dem Verein Wieseninitiative am 26.11.2022 einen Obstbaum-
schnittkurs geben, der Ort dazu wird noch bekannt gegeben. 
Weiters ist für 12.11.2022 eine Obstbaum-Verkaufsaktion zu 
klimafitten Obstsorten geplant. 

Der Hauptausgabeort wird Rohrbach sein, je nach Vorbe-
stellungen ist wahrscheinlich auch eine direkte Ausgabe in 
Forchtenstein möglich. 
Die Liste mit den angebotenen Obstsorten wird demnächst 
vom Verein Wieseninitiative zur Verfügung gestellt; anschlie-
ßend können die Obstbäume bestellt werden. 

Kontakt 
Interessierte werden gebeten, sich bei Markus Puschenreiter 
per E-Mail an markus@puschenreiter.at oder telefonisch unter 
0664 845 39 32 zu melden.

Newsletter, neue Homepage
Um bezüglich dieser beiden Aktionen und weiterer Maßnah-
men auf dem Laufenden zu bleiben, können Sie auch den 
KLAR!-Newsletter abonnieren! 
Besuchen Sie dazu die neue, informative Website von KLAR! 
Rosalia-Kogelberg: www.klar-rosalia-kogelberg.at. 		            	
						                  M. P.

 ¢Naturpark Rosalia – Kogelberg
Ökosystem Streuobstwiese
Herbst bedeutet für die Menschen in 
der Region Rosalia-Kogelberg vieler-
orts, die Gaben der Streuobstwiesen 
zu ernten. Diese naturschutzfachlich 
besonders wertvolle Form der Landnut-
zung stellt an die BewirtschafterInnen 
im Jahresverlauf sehr unterschiedliche 
Aufgaben. Die Obstbäume müssen 
durch Schnitt und Pflege in Schuss 
gehalten, auf den Wiesen unter den 
Bäumen Heu gemacht und im Sommer 
und Herbst das Obst geerntet werden. 
Diese aufwändige Arbeit gerät leider 
immer mehr in Vergessenheit und so 
sind österreichweit in den letzten Jahr-
zehnten etwa 70% der Streuobstwie-
senflächen verloren gegangen. 

Wir im Naturpark Rosalia-Kogelberg 
sind stolz darauf, dass in der Gemeinde 
Forchtenstein heutzutage noch viele 
intakte Streuobstwiesen zu finden sind! 
Nicht nur die Menschen beziehen hier 
wertvolle Nahrungsmittel, auch die 
Tierwelt profitiert von dieser Landnut-
zungsform: Die meist extensiv bewirt-
schafteten Wiesen bieten mit ihrem viel-
fältigen Pflanzen- und Blütenangebot 
Lebensraum für viele Insektenarten, von 
denen wiederum Vogelarten wie Zwerg- 
ohreulen, Neuntöter oder Schwalben 
leben. Alte Bäume bieten Höhlen und 
Totholzangebot, die als Rückzugsort 
bzw. Nahrungsgrundlage wichtige Glie-
der im Ökosystem darstellen. 

Streuobsternte im Naturpark
Wir vom Naturpark Rosalia-Kogelberg 
freuen uns, ab diesem Herbst allen 
Interessierten unsere neue Obstsam-
melraupe (Foto rechts) kostenlos zur 
Verfügung stellen zu können! Fallobst 
wie Äpfel, Birnen, Nüsse und Maroni 
ernten ohne sich zu bücken – das kann 
dieses akkubetriebene Gerät bieten. 
Besonders schonende Auflese durch 
weiche Gummilappen garantiert unbe-
schädigtes Obst auf dem mitgelieferten 
Sortiertisch, auf dem gleich nach der 
Ernte das Obst nach Qualitäten sortiert 
werden kann. Wiesenhöhe bis zu 15cm 
sowie Bodenunebenheiten werden 
mühelos gemeistert. Die Obstsammel-
raupe kann im Auto transportiert und 
für die eigene Ernte kostenlos ausgelie-
hen werden.

Tipp: Saftmobil beim Apfelkulinarium
Wer Saft pressen möchte, aber keine 
eigene Presse hat, sollte dieses Ange-
bot wahrnehmen: Vom 18. – 21. Okto-
ber 2022 ist es möglich, beim Apfelku-
linarium auf der Burg Forchtenstein am 
Saftmobil die eigenen Äpfel sofort zu 
Saft verarbeiten zu lassen!

Mehr Infos zum Naturpark erhalten Sie im 
Web  bei www.rosalia-kogelberg.at, per 
Mail an naturpark@rosalia-kogelberg.at 
oder am Telefon unter 0660 7021002.

Text / Fotos: Narurpark Rosalia-Kogelberg, Yoko Krenn
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 ¢ Kindergarten
Kindergartenbeginn
Am Montag, den 05. September 2022, 
starteten wir in ein neues Kindergar-
tenjahr. Vor den Ferien bekamen die 
Kinder von uns eine „Plaudertasche“ 
mit nach Hause, um in den Ferien 
Fotos, Muscheln oder andere Schätze 
zu sammeln. Diese wurden natürlich 
gleich am ersten Kindergartentag voller 
Stolz den Freunden und Pädagoginnen 
gezeigt und von den vielen Ferien- 
erlebnissen erzählt.

Vorschulkinder
Gleich am zweiten Tag haben sich die 
diesjährigen Vorschulkinder im Turnsaal 
getroffen. 32 Kinder dürfen sich auf ein 
spannendes, letztes Kindergartenjahr 
freuen, wo die Gemeinschaft im Vorder-
grund steht. 
Es sind viele gemeinsame Aktivitäten 
und Ausflüge geplant, sowie auch eine 
Zusammenarbeit mit der Schule.

Elternabend
Auch unser Elternabend fand in der 
ersten Kindergartenwoche statt. Die 
Eltern bekamen einen Einblick in unse-
ren Kindergartenalltag und wurden 
über Organisatorisches informiert.

Wir freuen uns auf ein gemeinsames, 
tolles und erlebnisreiches Kinder- 
gartenjahr!

P. M.

www.kindergarten-forchtenstein.at

 ¢ Ferienbetreuung
Ein neues Schuljahr beginnt - voller großartiger 
Erinnerungen an die schöne Ferienbetreuung.

Im Juli war unsere Sommerbetreuung voller toller Erlebnisse. 
Der Ausflug ins Keltendorf Schwarzenbach, wo den Kindern 
das Bogenschießen und Brotbacken näher gebracht wurde, 
hat viel Spaß gemacht. 
Auf der Siegendorfer Puszta besuchten wir den Modellflug-
platz, beim alten Meierhof machten wir ein gemütliches Pick-
nick, danach ging es ins Erlebnisfreibad nach Siegendorf. Es 
war ein spannender, toller Tag.

Kreativität und Sport
An anderen Vormittagen standen Kreativität und Sport am 
Plan. Bei der Dorfrallye waren alle Kinder eifrig dabei, die 
ihnen gestellten Aufgaben bravourös zu lösen.
Der Vormittag auf unserer Obstwiese, wo wir mit Sabine eine 
entspannte Yogaeinheit genießen durften, war fabelhaft. 
Unser Forchtensteiner Stausee war uns eine wohltuende 
Erfrischung, besonders in diesem heißen Sommer.

Nach dieser schönen Zeit und den erholsamen Ferien gehen 
wir nun gestärkt und voll motiviert ins neue Schuljahr.

S. H. & E. P.

https://www.volksschule-forchtenstein.at/schulische-tagesbetreuung/
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 ¢ Herbstliche Grüße vom Elternverein
Für die 28 Taferlklassler der Volksschule 
Forchtenstein begann auch heuer wie-
der das erste Schuljahr mit einer tollen 
Überraschung. Die Kinder erhielten von 
Vertretern des Elternvereins eine voll-
gefüllte Schultüte. Wie jedes Jahr wur-
den die Schultüten mit viel Liebe von 
Mitgliedern des Elternvereins gebastelt. 
Wir wünschen allen Kindern, Eltern und 
Lehrerinnen ein erfolgreiches Schuljahr 
2022/23.

Schulstart-Agape
Heuer startete das neue Schuljahr am 
05. und 06.09.2022 mit einer kleinen, 
aber feinen Agape. Bei Kaffee, Kuchen, 
diversen Leckereien, Getränken und 
netten Gesprächen, wurde die Wartezeit 

bis zum Unterrichtsschluss für die Eltern 
kulinarisch verkürzt.

Renovierungsarbeiten
Der Elternverein hat sich heuer zur 
Aufgabe gemacht, div. Reparaturen im 
Schulhof durchzuführen. Bänke und 
Tische im offenen Klassenzimmer und 
rund um den Baum wurden repariert 
und gestrichen. Fleißige junge Helfer 
waren eben auch schon dabei.
Ebenfalls wird von der Gemeinde der 
Aufenthaltsbereich vor der Aula neu 
gestaltet.

Herbstfest – Hüttengaudi
Am 30.09.2022 findet, wie im Sommer 
schon angekündigt, unser Elternver-

eins-Herbstfest mit Live Musik von den 
Voixies , kulinarischen Schmankerln und 
vielen mehr für unsere großen und klei-
nen Gäste statt. 
Der Elternverein freut sich schon auf 
Euer Kommen!

Homepage
Mehr Informationen des Eltern-
vereins, sowie Fotos, Filme und 
Berichte zu unseren Aktivitäten 
gibt es auf unserer Homepage                                                                                                                 
www.elternverein-vsforchtenstein.info.

Wir freuen uns auf das neue Schuljahr 
und wünschen einen schönen Herbst!

H.-J. P.

 ¢ Volksschule Forchtenstein: Schulstart der Erstklässler

Die Klasse 1a mit Klassenlehrerin Sonja Pahlevanan. Die Klasse 1b mit Klassenlehrerin Viktoria Hallett.
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 ¢ Freiwillige Feuerwehr Forchtenau 
Jugendleistungsbewerb
Am Samstag, den 9. Juli 2022, fanden 
die Landesfeuerwehrjugendleistungs-
wettbewerbe in Forchtenstein statt, 
wo zahlreiche Feuerwehrjugendliche 
ihr Können unter Beweis stellten. Dar-
unter auch unsere Feuerwehrjugend, 
die heuer zum ersten Mal bei diesen 
Bewerben antraten. 
Die Wettkampfgruppe Forchtenau 
nahm beim Bronzebewerb teil und 
konnte sich durch ihre herausragende 
Leistung das Abzeichen in Bronze 
sichern. Mit Stolz erfüllt, tragen die 
Jugendlichen nun ihr Bronze-Abzei-
chen und freuen sich schon auf das 
nächste Jahr.
Die Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr Forchtenau gratulieren all 
unseren Jugendlichen und wir sind 
sehr stolz auf euch. Im Zuge dessen 
gilt ein besonderer Dank an unseren 
Jugendbetreuer und seinen Helfern 
für die optimale Vorbereitung.

T2 Verkehrsunfall auf der S31
Ein ereignisreiches Wochenende gab 
es vom 29.07. – 31.07.2022. Es kam 
erstmalig für die FF Forchtenau zu 
einer Alarmierung auf der Burgenland 
Schnellstraße S31. In der Nacht von 
Freitag auf Samstag sowie Sonntag-
morgen unterstützten wir unsere 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Mattersburg bei der Bergung verun-
fallter Fahrzeuge.

Hochzeit 
Am Samstag, den 27.08.2022, gaben 
sich unsere Kameradin Bianca und unser 
Kamerad Mario das „Ja-Wort“.
Die Freiwillige Feuerwehr Forchtenau 
wünscht dem Brautpaar Alles Gute auf 
ihren weiteren gemeinsamen Lebensweg. 

Feuerwehrfest 2022 
Am 06. und 07. August 2022 fand das 
diesjährige Feuerwehrfest statt und wir 
sind immer noch überwältigt - Dieses 
Jahr wurden jegliche Rekorde gebro-
chen! In diesem Sinne möchten wir uns 
bei allen Gästen, die uns besucht haben, 
bedanken. Ein großes Dankeschön geht 
auch an unseren Musikverein Forchten-
stein für das geniale Frühschoppen am 
Sonntag. Weiters möchten wir uns bei 
allen Lieferanten, Sponsoren und Bier-
spenden bedanken! Und vor allem geht 
ein besonderer Dank an alle helfenden 
KameradInnen und freiwilligen Helfe-
rInnen! Ohne euch wäre ein solches Fest 
gar nicht möglich gewesen!

Inspektion 2022
Am Freitag, den 09.09.2022, fand die 
jährliche, verpflichtende Inspektion 
unserer Wehr statt. Dabei waren 
28 FeuerwehrkameradInnen der 
Freiwilligen Feuerwehr Forchtenau 
sowie unsere Jugendmitglieder ver-
treten. Außerdem durften wir unseren 
Abschnittskommandant ABI Sebastian 
Taschner, unsere Frau Bgm. Friederike 
Reismüller, unseren Vizebgm. Sepp 
Neusteurer sowie Gemeindevorstand 

DI Dr. Alexander Rüdiger Knaak begrü-
ßen. Bei der diesjährigen Inspektion 
stand die Waldbrandbekämpfung im 
Mittelpunkt.
Übungsannahme war ein Waldbrand 
sowie eine Bergung eines Fahrzeuges 
mit eingeklemmter Person, welches 
drohte einen Hang abzustürzen. 
Ein Dank geht an unsere Zugskomman-
danten für die Ausarbeitung sowie an 
alle teilnehmenden KameradInnen. Sei-
tens der Gemeinde und des Abschnitts-
kommandanten war nichts an unserer 
Arbeitshaltung und Gemeinschaft zu 
beanstanden und sie bestärkten uns 
auch in Zukunft so weiterzuarbeiten. 

Bezirksfeuerwehrtag 
Am Sonntag, den 11. September 2022, 
fand der Bezirksfeuerwehrtag des 
BFKDOS Mattersburg in der Bauern-
mühle statt. Seitens der FF Forchtenau 
nahmen Feuerwehrkommandant HBI 
Rene Schreiner und Feuerwehrkomman-
dant-Stellvertreter OBI Michael Spuller 
teil. 
Aufgrund der heurigen Wahlen in 
den einzelnen Abschnitten wurden 
unter anderem auch neue Funktio-
nen ernannt. Im Zuge dessen wurde 
HBI Rene Schreiner und OBI Michael 
Spuller als Bezirksreferenten im 
Bezirksfeuerwehrkommando angelobt.  
BM Daniel Frenner wurde in Abschnitt 4 
als Abschnittsfunkwart angelobt. 
Das Bezirksfeuerwehrkommando legt 
viel Wert auf eine wertschätzende 
Arbeit und bittet um eine gute Zusam-
menarbeit.
Die FF Forchtenau ist sehr stolz, dass 
drei Mitglieder unserer Wehr im Bezirk 
vertreten sind. Ihr Engagement im 
Feuerwehrwesen ist vorbildhaft und 
lobenswert. 

Mehr Informationen und Bilder finden 
Sie wie immer auf unserer Website: 
www.ff-forchtenau.at

Text und Foto: F. F. F.
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 ¢ Freiwillige Feuerwehr Neustift an der Rosalia	
Forfel
In der Zeit von 09.07.2022 – 31.07.2022 
wurde den Feuerwehrmitgliedern der 
Feuerwehr Neustift an der Rosalia eini-
ges abverlangt.
Bei jedem Wetter, ob bei 37 Grad im 
Schatten oder bei Sturm und Regen, 
waren jeweils fünf Mitglieder der Feu-
erwehr an vier Wochenenden, von 
08:30 – 18:30 Uhr, bei der Veranstaltung 
Burg Forchtenstein Fantastisch (Forfel), 
für die Regelung des Straßenverkehrs 
sowie die Brandsicherheitswache verant-
wortlich. Wir konnten, die uns gestellte 
Aufgabe bestens meistern. Dank sei hier 
allen Mitgliedern ausgesprochen, die 
viel Zeit und Mühe für die Feuerwehr 
aufgewandt haben. Besonders erwähnt 
werden muss hier auch die gute Zusam-
menarbeit mit dem Samariterbund, der 
Polizei und dem Forfel-Organisations-
team, sowie den zivilisierten Besuchern. 
DANKE an Euch alle!

Jugendleistungsbewerb
1000 Feuerwehrjugendliche aus 
dem Burgenland und dem benach-
barten Niederösterreich fanden sich 
am 9. Juli 2022, bei strahlendem 
Sonnenschein und idealen Bewerbs-
bedingungen, bei dem 47. Landes- 
feuerwehrleistungsbewerb in Bronze 
und Silber, am Sportplatz in Forchten-
stein ein, um die Hindernisbahn und den 
Staffellauf auf schnellstmögliche Weise 
und natürlich ohne Fehler zu absolvieren.
Bei der Siegerehrung zeigte sich 
unser Landesfeuerwehrkommandant  
LBD Franz Kropf erfreut über die Leistun-
gen und Begeisterung der Jugendlichen. 
Der Sieg ging im Bewerb Bronze und 
Silber an die Gruppe Weiden am See I. 

Die Jugendgruppe Neustift erreichte 
den 58. Platz, gefolgt von der Gruppe 
Forchtenau mit Platz 59. Wir gratulieren 
beiden Gruppen auf das Herzlichste für 
das Erringen des Abzeichens in Bronze.

Ein Dank gilt allen freiwilligen Helfern, 
sowie den FW-Mitgliedern, die an die-
sem Tag im Einsatz standen, sowie allen 
Gönnern und Sponsoren. Der Stadtfeu-
erwehr Wr. Neustadt bzw. dem NÖ LFV 
danken wir für die Bereitstellung ihres 
Stromerzeugers und dem SV Forchten-
stein für die Benützung bzw. der Verfü-
gungstellung der Infrastruktur.

Frühschoppen
Am Sonntag, den 10.07.2022, fand ein 
Frühschoppen am Sportplatz Forchten-
stein im Festzelt mit dem Musikverein 
Forchtenstein statt. Ein Dank der Orts-
bevölkerung für den Besuch sowie der 
Feuerwehr Saubersdorf und Marz für 
die Fahrzeugschau.
Die Freiwillige Feuerwehr Neustift an 
der Rosalia bedankt sich auf das Herz-
lichste bei dem Niederösterreichischen 
Landesfeuerwehrverband sowie bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Wiener 
Neustadt für die Bereitstellung des 
Notstromaggregats, bei dem 47. Lan-
desfeuerwehrjugendleistungsbewerbs 
in Forchtenstein.

Kirtagbaum für Rosaliakirtag
Der traditionelle Rosaliakirtag wird 
zu Rosalia gefeiert. Die Mitglieder der 
FF Neustift an der Rosalia trafen sich 
am Vormittag des 3. Septembers und 
machten sich auf den Weg in den Wald, 
um eine Fichte mit ca. 26 Metern zu fäl-
len. Am späten Nachmittag wurde der 

Kirtagbaum in alter Tradition, mit meh-
reren „Schwabeln” und Gabeln, durch 
die Feuerwehrmitglieder der Wehr 
Neustift an der Rosalia und Privatper-
sonen aufgestellt – unter der Anleitung 
von Hans Peter Strodl.
Wir bedanken uns nochmals bei der 
Urbarialgemeinde Neustift an der Rosa-
lia für die Bereitstellung des Baumes.

Truppmann-Ausbildung 
Am 9. und 10. September 2022 fand im 
Feuerwehrhaus Mattersburg die Trupp-
mann-Ausbildung auf Bezirksebene 
statt. Von unserer Wehr nahmen PFM 
Jonas Gremml, PFM Alessandro Steurer, 
PFM Tobias Teuschl und JFM Daniel 
Bierbaumer teil. Dies war der erste Teil 
der Ausbildung im Feuerwehrdienst, 
in den nächsten Jahren folgen noch 
weitere Lehrgänge auf Bezirks- und 
Landesebene. Wir wünschen den vier 
Feuerwehrmitgliedern alles Gute auf 
Ihrer weiteren Feuerwehrlaufbahn.

Terminänderung:  
Feuerwehrball 2023

Wir möchten Sie hiermit informieren, 
dass unser Feuerwehrball nicht wie 
gewohnt im November stattfindet. Die-
sen werden wir am 21. Jänner 2023, in 
der Burg Forchtenstein, um 20.00 Uhr, 
veranstalten. Wir freuen uns auf zahlrei-
chen Besuch!
 
Mehr Informationen und Fotos finden 
sie auf ff-neustift-rosalia.at

Text und Fotos: F. F. N.
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 ¢ TC Schöll Bau Forchtenstein:  
Tolle Erfolge und viele Nachwuchstalente 

Nach der hervorragenden Frühjahrs-
saison mit drei Meistertiteln und einem 
Vizemeistertitel, griffen im zweiten Teil 
der Saison unser U35-Team sowie die 
beiden 35+-Mannschaften (Landesliga 
A bzw. 3. Klasse) in den Meisterschafts-
betrieb ein. Außerdem spielten die 
55+-Senioren nach dem souveränen 
Meistertitel in der Landesliga A noch 
die Play-Off-Matches um den Aufstieg 
in die Bundesliga. Nicht zuletzt war der 
TC Schöll Bau Forchtenstein auch noch 
in der Doppelganzjahresmeisterschaft 
mit von der Partie.

Top-Leistungen
Mit absoluten Top-Leistungen schaffte 
die 35+ 1er-Mannschaft den Sprung ins 
obere Play-Off von Burgenlands höchs-
ter Liga und belegte schlussendlich den 
dritten Endrang – herzliche Gratulation 
dazu! Beim 35+ 2er-Team schlug der 
Verletzungsteufel zu, aber mit letztem 
Einsatz gelang dennoch der Klassener-
halt. Vielen Dank an alle, die sich in den 
Dienst des Vereins gestellt haben und 
diesen Kraftakt mit ihrem Einsatz erst 
ermöglichten! Mit einem Sieg und einer 
Niederlage präsentierten sich auch 

die 55+-Senioren in den bisherigen 
Bundesligaaufstiegsspielen sehr gut. 
Das dritte Match sowie die U35 und die 
Doppelganzjahresmeisterschaft waren 
zu Redaktionsschluss noch nicht abge-
schlossen.

Neben dieser erfreulichen Meister-
schaftsbilanz wurde im Sommer nach 
längerer Pause auch wieder ein ITN-Tur-
nier in Forchtenstein ausgetragen, bei 
dem Manuel Biringer sowie das Doppel 
Christan Kaltenbachr/Benjamin Skolik als 
Sieger vom Platz gingen.

Kinder- und Jugendarbeit
Um diese Erfolge auch in Zukunft zu 
ermöglichen, bedarf es einer konti-
nuierlichen Kinder- und Jugendarbeit 
im Verein. Mit dem Kindertennis unter 
Leitung von Manuel Biringer und Chris-
tian Kaltenbacher hofft der TC Schöll 
Bau Forchtenstein viele junge Talente 
zum Tennissport zu bringen. Dass 
dies zum Erfolg führen kann, zeigte 
der riesige Andrang beim heurigen 
Sommertrainingscamp, an dem fast 
30 Jungtalente mit großer Freude und 
riesigem Einsatz teilnahmen. Auch hier 

ein Riesendank an alle Betreuer, Helfe-
rInnen und Eltern, die das tolle Event 
erst möglich gemacht haben!

Zum Schluss noch ein Anliegen in 
eigener Sache: Ab der nächsten Saison 
plant der TC Schöll Bau Forchtenstein 
die Umstellung auf ein digitales Platz-
reservierungssystem. Daher ersuchen 
wir alle Mitglieder (und alle, die es noch 
werden wollen) uns ihre Daten inkl. 
E-Mail-Adressen bekanntzugeben. Dies 
kann natürlich persönlich geschehen, 
aber aus Datenschutzgründen steht 
dafür auch eine Box auf unserer Tenni-
sanlage zur Verfügung. Vielen Dank für 
die Unterstützung bei der Umstellung, 
die in Zukunft für noch mehr Komfort 
bei der Ausübung unseres Lieblings-
sports sorgen soll.

Der TC Schöll Bau Forchtenstein 
wünscht allen Mitgliedern, Freunden 
und Unterstützern ein schönes Saison-
finale und nicht vergessen: Unsere 
Top-Flutlichtanlage macht auch an 
herbstlichen Abenden mitreißende 
Matches möglich!

M. V.

www.tc-forchtenstein.com
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 ¢ SV Forchtenstein
Liebe SV Forchtenstein-Fans!
Wir haben heuer unseren Kader der 
Kampfmannschaft erweitert und sind 
so in die neue Saison 2022/23 gestar-
tet. Die Auftaktpartie auswärts gegen 
unsere Nachbarn den SV Rohrbach 
verlief nicht wunschgemäß und wurde 
mit 0:2 verloren, eine Woche später 
durften wir bei unserer Heimpremiere 
jubeln und einen vollen Erfolg gegen 
Oberpullendorf feiern. 
In der laufenden Meisterschaft setzte 
es weiter eine schmerzhafte 0:7 Nie-
derlage gegen Draßmarkt, die schnell 
wieder vergessen wurde, da wir beim 
nächsten Heimspiel mit Oberpeters-
dorf/Schwarzenbach einen Titelan-
wärter 1:0 besiegten. Leider gab es 
bei den nächsten vier Spielen nur eine 
Ausbeute von 2 Punkten, dies führte 
dazu, dass unser Trainer Andreas Feurer 
das Handtuch warf und den Trainerjob 
in Forchtenstein beendete. Bei Redakti-
onsschluss wurde noch kein Nachfolger 
als Trainer bestellt. 
Unser U-23 Team hatte einen super 
Start und liegt zurzeit am zweiten 
Tabellenplatz. Vom Nachwuchsbereich 
gibt es auch einiges zu berichten, hier 
möchte ich auf den Beitrag des Fan-
Clubs hinweisen.

In den vergangenen Monaten haben wir 
bei den Großveranstaltungen der Freiwil-
ligen Feuerwehr Neustift an der Rosalia, 
Forfel und dem Tag der Forchtensteiner 
unser Veranstaltungstalent unter Beweis 
gestellt. In einem Zeitraum von einem 
Monat, neben den bereits laufenden 
Meisterschaftsbetrieb, hat unser Verein 
unter Mitwirkung aller Funktionäre, 
Spieler und freiwilligen HelferInnen 
und Helfer des SVF, in Summe ca. 100 
Personen, dazu beigetragen, diese Ver-
anstaltungen problemlos abzuwickeln. 
Hier ein großes Dankeschön an alle, die 
dazu beigetragen haben. Es war eine 
sehr stressige Zeit, aber wenn man den 

Zusammenhalt sieht, ist die Motivation 
für nächste Aufgaben wieder gegeben.
Unsere Kampfmannschaft erhielt kürz-
lich eine Spende in Form von Dressen 
vom Veranstalter von Nova Rock und 
Frequency Festival. Ich bedanke mich 
im Namen des Vereines recht herzlich.
Ich möchte noch auf unsere restlichen 
Heimspiele im Herbst hinweisen und 
hoffe, Euch zahlreich begrüßen zu dürfen:

Sa., 01.10., 18:00 Uhr: Forchtenstein : Neudörfl
Sa., 15.10., 16:00 Uhr: Forchtenstein : Lackenbach
Sa., 29.10., 16:00 Uhr: Forchtenstein : Pilgersdorf

Euer Obmann Gerhard Leitner

 ¢ Fanclub SV Forchtenstein: Neuigkeiten
Die Saison 2022/23 hat auch im Nachwuchsfußball begonnen 
und der Sportverein Forchtenstein verzeichnet zahlreiche 
Nachwuchssportler in seinen Reihen. Die Spielgemeinschaft 
des SV Forchtenstein mit dem SC Wiesen wird in den Mann-
schaften U8, U9, U11 und U12 fortgeführt. Im Mannschaftsbe-
reich gelten folgende Aufstellungen:

 ¡ Zwergerl – Trainer: Andi Klawatsch
 ¡ U7 – Trainer: Thomas Salamon
 ¡ U8 – Trainer: Thomas Bauer (SCW)
 ¡ U9 – Trainer: Andreas Bauer (SCW)
 ¡ U1 – Trainer: Vinko Kopic (SCW) / Michael Baier (SCW)
 ¡ U12 – Trainer: Luca Gruber (SVF) / Ralf Leitner (SCW)

Aktuell blicken wir auf die Walter-Mitterhöfer-Trainingstage 
der SpG Forchtenstein/Wiesen am Sportplatz Forchtenstein 
zurück. 

Am 26.08. wurden U7 und U9 sowie am 27.8. U10 und U11 
von ihren jeweiligen Trainern betreut. Besonders bedanken 
wollen wir uns bei Bgm. Friederike Reismüller für die finan-
zielle Unterstützung und beim Obstgroßhandel Hubert 
Sedlatschek für die kostenlose Bereitstellung einer gesunden 
Trainingsjause. 

Die kulinarische Verpflegung der Nachwuchskicker wurde von 
den Fanclub-Damen organisiert. Es freut uns sehr, dass die 
jungen Kicker mit vollem Elan bei der Sache waren und ihre 

motivierten Trainer für spannende und abwechslungsreiche 
Sporteinheiten gesorgt haben.

Auch in der neuen Saison wird der Kantinenbetrieb bei Nach-
wuchsspielen in Forchtenstein vom Fanclub SV Forchtenstein 
organisiert und abgewickelt. Wir freuen uns über zahlreiche 
Zuschauer und Kantinengäste! 

Alle Überschüsse werden in die Ausrüstung der Nachwuchs-
spieler, in unseren Fanclub-Bus und in weitere notwendige 
Maßnahmen investiert. Wer den Fanclub tatkräftig unterstützen 
möchte, kann sich gerne direkt an Obfrau Erika Weibl wenden. 

J. H.
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 ¢ Termine
Datum, Uhrzeit Veranstaltung, Ort

30.09., 16:00 Uhr Herbstfest, Elternverein: VS Forchtenstein

02.10. Erntedankfest

02.10. Sektionswandertag, ÖTK

02.10., 08:00 bis 
16:00 Uhr

Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl

08.10., 09:30 bis 
14:00 Uhr

Kleingebäck Workshop, Gesundes Dorf; Vereinslokal

09.10., 10 Uhr Kastanienfest, Verschönerungsverein; Burg FS

09.10., 08:00 bis 
13:00 Uhr

Bundespräsidentenwahl

15.10., 18:00 Uhr Abendwanderung, Gesundes Dorf Forchtenstein

18. -23.10. Apfelkulinarium, Burg Forchtenstein

26.10. Wanderung Hinteralm, ÖTK

02.11., 17:30 Uhr Lichtermeer der Pfarre

06.11. Wanderung Lichtenwörth, ÖTK

10.11., 17:00 Uhr Laternenumzug der Pfarre

27.11. Gedenken ÖTK-Kreuz

04.12., 14:00 Uhr Adventnachmittag für ältere Menschen; Pfarrkirche

08.12., 14:00 Uhr Jahreshauptversammlung, ÖTK

24.12.
Tag der offenen Tür mit Friedenslicht;  
Feuerwehrhaus FF Neustift an der Rosalia

31.12. Jahresabschlussmesse; Pfarrkirche

31.12.,14:00 Uhr Silvesterwanderung, ÖTK

Regelmäßige Termine im Vereinslokal, Hauptstraße 57 (ehem. Raika)

Clubabend Fotoclub, jeden 2. Montag im Monat, 20:00 Uhr

Pensionistenclub, jeden Dienstag, 14:00 – 17:00 Uhr

Selbsthilfegruppe psychisch erkrankter Personen,
jeden 1. Mittwoch im Monat, 18:00 – 20:00 Uhr

Mitgliederabend ÖTK, jeden 2. Freitag im Monat, 19:30 Uhr

Naturschutzverein Forchtenstein, jeden letzten Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr

Heurigenkalender

21.09. – 02.10. Heuriger Werner Sauerzapf

05.10. – 09.10. Mostheuriger Hermine Kremser

27.10. – 06.11. Heuriger Johann Schwarz

03.12. – 08.12. Mostheuriger Hermine Kremser

 ¢ Nachbarschaftsverein Erbgarten
Der Nachbarschaftsverein Erbgarten möchte sich auf diesem Wege bei den Forch-
tensteinerInnen recht herzlich für den zahlreichen Besuch bei unserem 1. Früh-
schoppen im Vereinshaus bedanken! Gleichzeitig weisen wir schon auf unseren 
nächsten Termin hin: Am 6. und 7. Jänner 2023 werden wir im Erbgarten einen 
Dreikönigs-Ausschank veranstalten! Hierzu sei nur soviel verraten: Diese Veranstal-
tung wird etwas Besonderes sein! 
Mit besten Wünschen und Grüßen, Euer Nachbarschaftsverein Erbgarten.            P. F.
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